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Kein Grund zu feiern

60 Jahre
Bundeswehr
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—  Zapfenstreich abpfeifen
Bundeswehr auflosen!



Am 11. November 2015 will die 
Bundeswehr vor dem Berliner 
Reichstagsgebäude einen »Gro-
ßen Zapfenstreich« durchführen. 
Anlass ist ihr 60-jähriges Beste-
hen. Der Große Zapfenstreich, 
das wichtigste Zeremoniell der 
Bundeswehr, ist ein militärischer 
Massenaufmarsch mit Fackeln, 
Marschmusik, Gebet und National-
hymne. Zum abendlichen Militär-
spektakel werden 3000 zivile und 
militärische Teilnehmer*innen und 
Gäste erwartet.

Bei Gründung der Bundeswehr 
stammten deren Offiziere und 
Unteroffiziere fast ausnahmslos aus 
der Wehrmacht, 300 Offiziere wa-
ren aus der Waffen-SS. Gegen die 
Wiederbewaffnung gab es in der 
BRD ab den 1950er Jahren mas-
sive Proteste der Friedensbewe-
gung. Die Bundeswehr feiert ne-
ben ihrem 60-jährigen Bestehen 
auch »25 Jahre Armee der Einheit«. 
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Seit dem Anschluss der DDR 1990 
wurde die Militarisierung der 
deutschen Außenpolitik vorange-
trieben. Die Bundeswehr wurde 
systematisch zu einer globalen 
Interventionsarmee umgebaut.

In den Verteidigungspolitischen 
Richtlinien von 1992 werden die 
»Aufrechterhaltung des freien 
Welthandels und des unge-
hinderten Zugangs zu Märkten 
und Rohstoffen in aller Welt« als 
»vitales Sicherheitsinteresse« der 
BRD angegeben. Diese Aussage 
spiegelt den Zusammenhang von 
Kapitalismus und Krieg wieder. Um 
die eigene wirtschaftliche Posi-
tion zu verbessern, den Zugang 
zu Ressourcen zu sichern und 
ihre Ausbeutung zu ermöglichen, 
kommen immer auch militärische 
Mittel zum Einsatz. Krieg ist somit 
eine Konsequenz der kapitalisti-
schen Logik.

Die Bundeswehr ist seit dem Krieg 
gegen Jugoslawien 1999 eine 
Armee, die weltweit für deutsche 
Kapitalinteressen in den Krieg 
zieht. Sie beteiligt sich seit 2001 
am Nato-Krieg gegen Afghanis-
tan, das aufgrund seiner geo-
strategischen Lage von Interesse 
für die imperialistischen Staaten 
ist. Die propagierten Kriegsziele 
waren Demokratie und Sicher-
heit. Tatsächlich fielen dem Krieg 
mehrere Zehntausend Menschen 
zum Opfer, Millionen sind auf der 
Flucht. Die soziale Situation der 
Bevölkerung hat sich verschlech-
tert, 16 Millionen Menschen leben 
unterhalb des Existenzminimums. 
Ein Ende der deutschen Kriegsbe-
teiligung in Afghanistan ist nach 
wie vor nicht absehbar.



Auch in den Krieg gegen Geflüch-
tete im Mittelmeer ist die Bundes-
wehr involviert. Die EU-Militär
operation vor libyschen Gewäs-
sern wurde Anfang Oktober unter 
dem Namen ›Sophia‹ ausgeweitet. 
Auch mit Waffengewalt soll gegen 
Boote mit Geflüchteten vorgegan-
gen werden. Dabei wird in Kauf 
genommen, dass Geflüchtete auf 
dem Weg über das Mittelmeer 
getötet oder verletzt werden.

Die Bundeswehr steht für Mili­
tarisierung, Krieg und Besat­
zung. Sie verkörpert autoritäres 
Denken und patriarchale Struk­
turen. Unser Ziel ist die Abschaf­
fung der Bundeswehr und eine 
Welt ohne Krieg und Kapitalis­
mus. Protestieren wir gegen die 
Bundeswehr und ihre preußisch-
militaristische Geburtstagsparty!

zapfnix.blogsport.eu

Antimilitaristische Demo  
Mi * 11.11.2015 * 17 h * Rosenthaler Platz * Berlin


